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Bienen der Schweiz, Teil 3

Amiet, F., M. Herrmann, A. Müller & R.
Neumeyer (2001): Fauna Helvetica 6.
Apidae 3. Schweizerische Entomologi-
sche Gesellschaft 2001, Neuchatel. 208S.

Band 3 der Fauna Helvetica Apidae ist er-
schienen. Die Autoren um Felix Amiet
bearbeiten darin alle aus der Schweiz
nachgewiesenen Arten der Gattungen
Halictus (17 Arten) und Lasioglossum (77
Arten). Wie schon bei den ersten Bänden
enthält die Arbeit neben dem einleiten-
den Teil Schlüssel für alle Arten in deut-
scher und französischer Sprache, einen
Text zu jeder Art mit einer kurzen Be-
schreibung, Verbreitungsangaben und
weitere Informationen. Zu jeder Art wird
eine Verbreitungskarte der Schweiz an-
gefügt. Viele Schlüsselalternativen sind
in einer Spalte direkt neben dem Schlüs-
sel mit Abbildungen versehen, was die
Arbeit mit dem Buch wesentlich erleich-
tert. Eine deutliche Hilfe bei der Bestim-
mung bedeuten auch die Abbildungen
der männlichen Genitalien bei vielen Ar-
ten.

Leider ist der Wert des Schlüssels für
deutsche Benutzer eingeschränkt, da die
aus Deutschland nachgewiesenen Arten
Lasioglossum corvinum, L. sexnotatulum,
L. smeathmanellum, Halictus brunnes-
cens und H. garvanicus (Faunenstand
nach Schwarz et al. 1996) nicht im

Trypoxylon. Die einzelnen Essays sind
humorvoll und leicht verständlich ge-
schrieben. Schon die Kapitelüberschrif-
ten machen Lust auf den Inhalt, z.B. geht
es in Kap.3. „The Case of the Missing
Egg“ um Parasitoide bei Weg- und Grab-
wespen. Unter der Überschrift „Stink-
bugs for Dinner“ wird in Kap. 4 über
Astata und Bicyrtes berichtet. Kap. 10
enthüllt „Thirteen Ways to Carry a
Dead Fly“. Hier geht es natürlich um
fliegenjagende Grabwespen (Oxybelus
u.v. a.). Natürlich spielen die Kreisel-
wespen, über die H.E. Evans 1957 bereits
sein erstes Magnum Opus veröffentlich
hat, unter „The Secret lives of Sand
Wasps“ (Kap. 7) und seine (damals noch)
zukünftige Liebe, die Bienenwölfe („The
Lair of the Bee-Wolf“, Kap. 11), ebenfalls
eine wichtige Rolle. H.E. Evans gibt am
Ende jedes Kapitels einen „cast of
charakters“, d. i. soviel wie „Mitwirken-
de“ bei einem Theaterstück. Die korrek-
te Aussprache der wissenschaftlichen
Namen, für Anglophone schwierig, wird
jeweils angeleitet. Zukunftsweisend (für
die damalige Zeit) ist Kap. 12 „How to
Attract a Wasp, and Why“ über wespen-
freundliche Gestaltung des Grundstücks
und Nisthilfen. Es gelang ihm sicher in
vielen Fällen, die ungeliebte und unbe-
kannte Kreatur „Wespe“ dem Leser in le-
bendiger, humorvoller und kurzweiliger
Weise nahe zu bringen. H.E. Evans führt
ein Plädoyer für die unbeachteten Krea-
turen dieser Erde: „…my own backyard
is full of them, full of creatures that put
to shame the science-fiction writer’s
men of Mars“ und weist an manchen
Stellen kulturkritisch (damals! als Ame-
rikaner!) auf  eine notwendige Änderung
des Haltung des durchschnittlichen
Menschen gegenüber den übrigen Be-
wohnern der Erde hin. Dieser Aspekt
steht im Zentrum seines zweiten popu-

lärwissenschaftlichen Buches „Life on a
Little-known Planet“ (1966, über Insek-
ten allgemein), welches als eine Streit-
schrift wider die damals gerade erfunde-
ne „Exobiologie“ gelten kann.

Neue Kolumne

Hymenopterists Classics

Diesmal:

Wasp Farm

A Scientists Vivid Account of the
Remarkable Lives of Wasps
by Howard Ensign Evans

The Natural History Press, Garden City,
New York, 1963, 178 p.

Gelesen und kommentiert von:
Bernhard Jacobi

Dieses reizende Buch kennt nur we-
nige Seinesgleichen und unter die-

sen ist es mir das liebste. Es begegnete
mir an einem kühlen britisch-verregne-
ten Vormittag in einem engen Buch-

Antiquariat in Greenwich. Ich zog es
nach kurzer Inspektion der bis unter die
Decke reichende Regale heraus, zusam-
men mit seinem Nachbarband „The
Hunting Wasp“ von John Crompton (die-
ses letztere werde ich hier nicht vorstel-
len, außer vielleicht in der Rubrik „bad,
worse, worst“). Neben einer Handvoll
weiterer Bücher (nicht-aculeaten Inhalts)
trug ich es mit möglichst gleichgültiger
Miene zur Kasse, um nicht den Preis
durch erkennbare Begeisterung in letz-
ter Minute in die Höhe zu treiben. 3
Pfund der Evans, 1 Pfund der Crompton.
Immerhin ein Preisgefälle gleichsinnig
des, wenn auch nicht proportional dem,
Qualitätsgradienten.

Das Buch erschien im September 1963
in New York und ist meines Wissens nie
ins Deutsche übersetzt worden. Es ist in
15 essay-artige Kapitel gegliedert und
für ein allgemein naturinteressiertes Pu-
blikum geschrieben. Sein Titel und die
Kapitelüberschriften stellen mehrheit-
lich Anspielungen auf (in den USA) allge-
mein bekannte Buch- oder Shortstory-Ti-
tel dar, z. B. Animal Farm (Orwell), The
Secret live of Walter Mitty (Thurber),
How to Attract the Wombat (Cuppy) u.a.

Als frisch verheiratetes Paar suchten
die Evans´ ein ländlich gelegenes Häus-
chen mit etwas Grund. Sie fanden eins,
das sogar eine kleine Sandgrube ent-
hielt, die für H.E. Evans sicherlich einer
der Gründe war, dieses preiswerte Ob-
jekt zu erwerben…

Hier wurden dann in den nächsten
Jahren neue Bekanntschaften, überwie-
gend unter den Grabwespen, geschlos-
sen und alte vertieft. Das Repertoire
reicht (ohne Anspruch auf vollständige
Aufzählung) von Ammophila, Astata,
Bembix, Bicyrtes, Clypeadon, Dipogon,
Isodontia, Microbembex, Nysson, Phil-
anthus bis Polistes, Psammaecius und

Literatur
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Schlüssel enthalten sind. Aus der öster-
reichischen Fauna fehlen weitere Arten.
Es ist zu hoffen, dass die Autoren bei
weiteren Bänden diesem Umstand Rech-
nung tragen und zumindest die wenigen
zusätzlichen deutschen Arten komplett
erfassen. Die zahlreichen Bienenkundler
aus diesem Raum werden es danken.

Dennoch füllt das Buch eine wichtige
Lücke. Die Gattungen Halictus und Lasio-
glossum zählten schon immer zu den
„problematischen“ Bienengruppen, de-
ren Bestimmung nicht einfach ist und
viel Übung und Durchhaltevermögen er-
fordert. Bisher galten die Arbeiten von
Pater Ebmer als das Standardwerk zur
Determination der Furchenbienen. So-
mit ist jede Ergänzung zur Bearbeitung
dieser sehr interessanten Bienengruppe
in Mitteleuropa sehr zu begrüßen.

Die Fauna Helvetica Apidae 3 kann
zum Preis von SF 45.00 (etwa 31€) über
die Schweizer Entomologische Gesell-
schaft (Terreaux 14, CH-2000 Neuchatel,
Emanuela.Leonetti@cscf.unine.ch) bezo-
gen werden.

Christian Schmid-Egger, Berlin

Bibliographie der europäischen
Literatur über Ameisen des Jah-
res 1999 (Insecta, Hymenoptera:
Formicidae)

Werner Schulze,
Samlandweg 15a, D-33719 Bielefeld,
eMail: WernerSchEnt@aol.com

Dies ist die fünfte Ausgabe [vierte Zu-
sammenstellung siehe: Mitt. ArbGem.
westfäl. Entomol. Bd. 18 (Heft 1) (2002)]
der Bibliographie der europäischen
ameisenkundlichen Literatur, die 1994
als Zusammenstellung der Veröffentli-
chungen über Ameisen aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz be-
gann und zuerst in bembiX 5 (1995) ver-
öffentlicht wurde. Zur Methode gilt das
in den vorigen Zusammenstellungen Ge-
sagte.

Ich bedanke mich bei allen Entomolo-
gen, die durch Übersenden von Sonder-
drucken, Schriftenverzeichnissen oder
andere Hinweise das Zustandekommen
dieser Bibliographie unterstützt haben;
ihre Brauchbarkeit sollte weiter geför-
dert werden durch Übermittlung von
Verbesserungsvorschlägen, kritische
Anmerkungen und Informationen über
noch nicht berücksichtigte oder schwer
aufzuspürende Veröffentlichungen.
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